
Die  Referenzkurve 

 
 
Die autohifi-Referenzkurve wurde von autohifi in Zusammenarbeit mit namhaften 
Fachhändlern, Einbauern und Entwicklungsingenieuren der Automobilindustrie 
entwickelt. Ein solcher Frequenzgang im Auto wird als ausgewogen und angenehm 
empfunden. Im unteren Bassbereich unter 80 Hz darf es nach dem persönlichen 
Geschmack auch gerne etwas mehr sein, ebenso in kleineren Fahrzeugen. Am 
wichtigsten ist ein harmonischer Verlauf ohne große Sprünge. 
 
Die Referenzkurve, die wir zum Download anbieten, ist für das Messprogramm 
‚Praxis’ Version 2 kreiert. Und so verwenden Sie die Kurve: 
 

1) Stellen Sie sicher, dass Sie Version 2 von Praxis verwenden. Diese gibt’s 

kostenlos unter www.libinst.com. 

2) Laden Sie die Referenzkurve auf Ihren Rechner und merken Sie sich das 
Verzeichnis. Wir empfehlen, die Datei unter C:Windows/Programme/Praxis 
abzuspeichern. 

3) Nachdem Sie eine Messung im Auto vorgenommen haben, die Sie mit der 

Referenzkurve vergleichen möchten, klicken Sie im „Primary Plot“ auf 

<Format>. Im Reiter <cfg Multi> klicken Sie auf <AddNew �>.  

Nun wählen Sie die Datei Referenzkurve_autohifi.px2 aus. 

4) Neben dem Dateinamen erscheint ein kleines Feld in der Farbe der Kurve.  
Mit einem Klick hierauf können Sie Farbe und Darstellung ändern. 

5) Die Skalierung, die Sie aus autohifi gewohnt sind, erreichen Sie wie folgt:  

Unter dem Reiter <Trace A> stellen Sie <TraceWidth> auf 5.  

Unter dem Reiter <VScale A> stellen Sie <# Div> auf 10 und <perDiv> 

auf 5. Unter dem Reiter <VRef A> stellen Sie <RefDiv A> auf 7 und geben 

bei <RefVal A> –40 dB ein. 

6) Nun muss nur noch die gemessene Kurve auf die Höhe der Referenzkurve 

verschoben werden. Dazu stellen Sie unter dem Reiter <Weighting> den 

<Offset> nach oben oder unten, bis die gemessene Kurve möglichst 

deckungsgleich mit der Referenzkurve ist. Nun können Sie die Abweichungen 
direkt ablesen. 

 
 

 wünscht viel Spaß beim Messen! 


